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Bericht über die Delegiertenversammlung
vom 25. Oktober 1942

Zum Abschluss des 15. Verbandsjahres, resp. zur diesjährigen

Delegiertenversammlung, fanden sich Sonntag, den 25.

Oktober, im Hotel «Aarauerhof» in Aarau 45 Delegierte und
eine Anzahl weitere Mitglieder und Gäste (darunter der Kdt.
der Fk. Abt., Herr Hptm. Metraux) ein.

Der Zentralpräsident, Herr Hptm. Merz, begrüsste alle
Kameraden mit einigen markanten Worten. Der Waffenchef
der Genietruppen, Herr Oberstdiv. Gubler (den wir alle gern
in unserer Mitte begrüsst hätten), war leider am Erscheinen
verhindert und entschuldigte sich.

Der im abgelaufenen Verbandsjahre verstorbenen Mitglieder:

R. Leippert und J. Grütter (Ölten), E. Fischer (Schaffhausen)

und W. Kämpf (Thun) wird in der üblichen Weise
gedacht.

Daraufhin wurden zwei neue Sektionen aufgenommen, und
zwar: die Pi. Sektion des UOV Untertoggenburg-Uzwil und
diejenige der UOG Zürichsee rechtes Ufer. — Anderseits hat sich
leider die Sektion Gotthard zufolge organisatorisch bedingter
Versetzungen ihrer Mitglieder gezwungen gesehen, ihre Tätigkeit

einzustellen und sich aufzulösen. — Die Zahl der Sektionen
beträgt heute 17 und schon sind weitere Neugründungen in
Vorbereitung.

Die Zahl der Stimmberechtigten wurde mit 38 Delegierten
ermittelt.

Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 24. August
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